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High-Tech-Toys – was Entwickler auch interessiert !

UKW-Empfang ist seit 1949 eine wesent-
liche Qualitätsverbesserung im Radioemp-
fang verglichen mit LW, MW und KW. Ei-
ne Steigerung war dann die Einführung
von UKW-Stereo im Jahre 1966. Dann
war lange Ruhe und erst ab dem 17.Okto-
ber 1998 wurde mit DAB-Radio eine neue

Dimension beim Rundfunkempfang er-
reicht. Obwohl die Abdeckung mit DAB-
Sendern in Deutschland zur besten in Eu-
ropa gehört, geht die Entwicklung wegen
der fehlenden DAB-Empfänger recht
schleppend voran. Doch mit der Vorstel-
lung des DDR-3 von Sangean dürfte sich
das ändern, zumal – so darf man vermu-

ten – dieser DAB-Empfänger bald unter
anderen Labels angeboten wird, wie viele
andere Radios von Sangean (z. B. unter
Siemens). Was in dem DDR-3 steckt, zeigt
unser Bild. Herzstück ist das Empfänger-
modul Eureka 147 DAB Gyro-1114 von
GyroSignal Technology aus Taiwan (wel-

ches fast identisch mit dem DAB/
FM-Modul AeR-3 des koreani-
schen Herstellers Lee Hye Kyeong
ist). Es empfängt im DAB Band III
(175...240 MHz) und UKW-FM
(87...108 MHz) und arbeitet an
einfachen 5 V. Auf der 110 x 44 x
15 mm messenden Platine sind
untergebracht. 
DAB/FM-Frontend (unter der
Abschirmhaube)
der Festkomma-DSP TMS320
VC5416-160 ist das Herzstück der
DSP-basierten digitalen Basis-
bandlösung TMS320DRE200. Der
DSP arbeitet mit 160 MHz Takt
und liefert 160 MIPS (Zykluszeit
6,25 ns). Er verfügt über 64K/8M-
Daten- bzw. Programmspeicher
auf dem Chip sowie 128K (Worte)

RAM und 16K (Worte) ROM und kann bis
zu 8M x 16-bit externen Speicher adres-
sieren. 
Auf der Platine befindet sich als zusätzli-
cher externer Speicher ein 2 Mbit Flash-
speicher von Atmel (AT29LV020). Da der
DSP die meisten DAB-spezifischen Funk-
tionen abarbeitet (NF-und Daten-Deco-

dierung, De Interleaver Viterbi, Demodu-
lation usw.) bleibt zu spekulieren, welche
Aufgaben der CPLD XC9536GXL von Xi-
linx übernimmt. Der CPLD bietet 36 Ma-
krozellen, 800 Gatter, 34 Anwender E/As
und arbeitet mit maximal 10 MHz. Nicht
auf dem Bild zu sehen sind Netzteil, der
Koaxial-Antennenanschluss (gemeinsam
für DAB/FM), die 3,5-mm-Kopfhörer-
buchse und der optische Ausgang per
Toslink. Die Platine steuert auch die Front-
platte mit dem zweizeiligen Display und
der Tastatur direkt an.
Das von Charly H. Hardt vertriebene DAB-
Radio DDR-3 kostet 199,50 € plus 6 €

Versand. Von dort gibt es weitere Infor-
mationen über die Kennziffer

www.Charly-Hardt.de

Weitere Informationen über den DAB-
Chipsatz DRE200 von Texas Instruments
gibt es über die nachfolgenden Kennziffer

www.texasinstruments.com
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Sybera-Trainings-Miles – Wissen und Punkte sammeln

Auch in diesem Jahr hat sich das
Portfolio von Sybera wieder um
vier neue Schulungen erweitert:
JAVA-Programmierung (3 Ta-

ge)
CANBus – Entwicklung und

Design (2 Tage)

Windows systemnahe Pro-
grammierung (2 Tage)

PCI und PCI Express (3 Tage)

Ebenfalls neu ist das Trainings-
Miles-Konzept. Ab September
bekommen Sybera-Schulungs-

teilnehmer für jeden Kurs 
Trainings-Meilen gutgeschrie-
ben, die beim späteren Kauf
von Sybera-Produkten oder bei
der Buchung von weiteren
Schulungen angerechnet wer-
den können. Weitere Informa-

tionen erhalten Sie unter
www.sybera.de oder unter Tel:
07031-411-781 

407  Sybera

Agilent und Lumileds gemeinsam bei LEDs 

Agilent Technologies und Lumi-
leds Lighting arbeiten bei einer
neuen LED-Serie zusammen.
Die Bauteile im mittleren Leis-
tungsbereich werden für den
Automobil-, Handy- und Be-
leuchtungsmarkt entwickelt. Sie

ergänzen die Luxeon Hochleis-
tungsserie von Lumileds und die
LEDs des unteren Leistungsbe-
reiches von Agilent. 
Lumileds wird die High-Bright-
ness LED-Chips und die Tech-
nologie liefern; der Beitrag von

Agilent konzentriert sich auf
Design, Entwicklung und die
Systemintegrationserfahrung
sowie die patentierten Produkti-
onstechniken. Die ersten Pro-
dukte aus dieser Zusammenar-
beit werden im vierten Quartal

2004 erwartet. Sie werden von
Agilent über Future Electronics
vertrieben und nutzen LED-
Chips von Lumileds.

www.lumileds.com
www.semiconductor.agilent.com
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